
"Selbstverständlich gehört da ein Komma hin.



Sobald sich der Infinitiv mit „zu“ auf ein ausgeschriebenes Objekt bezieht, ist das Komma verpflichtend.



„Ich bat ihn zu kochen.“ — kein Komma verpflichtend.

„Ich bat ihn, das Abendessen zu kochen.“ — Komma verpflichtend."



Also ich verstehe die Regel hier anders:

Kommaregel Nr. 1: hier ist das Komma bei Infinitivgruppen optional

Sie können Infinitivgruppen in der Regel mit einem Komma abtrennen, wenn Sie ein Missverständnis
vermeiden möchten oder wenn Sie die Gliederung des Ganzsatzes verdeutlichen wollen. Zum Beispiel:



Ich überlege(,) meinen Schreibtisch anders zu stellen.

Viele meldeten sich(,) bei der Veranstaltung zu helfen.

Ich habe mich bereit erklärt(,) das Protokoll zu schreiben.



Du kannst auch im Dudenkorrektor das versuchen, der gibt dir kein Komma hier an.



Hier der Link zu den Regeln nochmal: https://www.dashoefer.de/thema/kommaregeln-beim-infinitiv.html

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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